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media literacy award [mla] 
 
Ziel des media literacy awards [mla] ist es, Schulen dabei zu unterstützen, einen möglichst hohen 
Standard im Bereich Medienbildung zu erreichen. 
 
mediamanual.at schreibt jährlich den media literacy award award [mla] für die besten und 
innovativsten medienpädagogischen Projekte an europäischen Schulen aus. Zum [mla] 
können eingereicht werden: Video, Radio, Printmedien & Comics, Multimedia & Neue 
Medien. Anmeldungen und Infos unter: www.mediamanual.at/mla.html 
 
Seit Jahren engagieren sich im Rahmen des media literacy awards [mla] Pädagoginnen und 
Pädagogen für qualitätsvollen, spannenden und lustvollen Unterricht. Gefragt ist dabei eine 
Pädagogik, die ganz selbstverständlich auch Medienpädagogik ist. Dies erweist sich als gute 
Voraussetzung für das Gelingen von Lernen.  
 
  
 
Der media literacy award Preisträger 2009 in der Kategorie Video 
 
„Die Arbeit, der [mla]-Preisträger 2009 in der Kategorie Video zeigt eine überdurchschnittlich 
kreative und fantasievolle Auseinandersetzung mit dem Medium Video, dem bewegten Bild 
und der Montage von Bild und Ton.“ (Jurybegründung) 
 
 

 
 
 
Zeit-los  
BG/BRG Haizingergasse, Wien (12. Schulstufe), Mag. Gernot Grosz 
 
Inhalt 
Ticktack, ticktack, ticktack … Sekunde um Sekunde vergeht die Zeit! – Wie sich Zeitdruck 
auf Kreativität auswirkt veranschaulicht dieses Video und bringt selbst die Zusehenden ins 
Schwitzen. 



 
In Animationstechniken wie Stop-Motion, Zeichentrick und Keyframe-Animation wurden 
realistische und fiktive Elemente miteinander verbunden. Die inneren Prozesse des kreativen 
Schaffens unter Zeitdruck werden mittels Rhythmus, musikalischer Untermalung und 
bewegten Bildern veranschaulicht. Konzentration, steigende Nervosität, Schaffensdrang und 
das Suchen nach Ideen übertragen sich auf die Zusehenden und lassen mit der Akteurin 
mitfiebern.  
 
Das Ticken des Metronoms, die von Nervosität getriebenen Handbewegungen der 
Zeichnerin und der eingeblendete Zeichenblock verdeutlichen, wie hemmend Stress wirkt. 
Der kreative Prozess wird blockiert – vermittelt wird dies durch das Spiel „Tetris“. Die Blöcke 
fallen immer schneller, rasante Musik. „Game over!“ – Die Zeichentrickfigur stürzt in den 
Abgrund … Das abschließende Resümee: „In der Ruhe liegt die Kraft!“ 
 
Eine gelungene Anregung zur Reflexion über das eigene Verhalten in Stresssituationen! 
 
 
Zu sehen auf www.mediamanual.at/tv 
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